
Gemeinde Siebeneichen 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Einwohnerversammlung der Gemeinde Siebeneichen am Mittwoch, den 
20.04.2022; St. Johannis-Haus, Kanalstr. 3a in 21514 Siebeneichen 

 

Beginn: 18:04 Uhr 
Ende: 19:25 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender 
Lucas, Jan  

Gemeindevertreterin 
Bernecker, Tanja  
Heinrich, Barbara  
Koch, Birgit  

Gemeindevertreter 
Bruhn, Gerhard  
Franke, Thomas  
Jenner, Ernst ab 18:16 Uhr, TOP 2 
Seeliger, Florian  

Schriftführerin 
Daetz, Janina  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Born, Jens  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung und Begrüßung 
 
 

 

2)  Berichte aus den Ausschüssen 
 
 

 

3)  Bericht des Bürgermeisters mit Rückblick auf das Jahr 2021 
 
 

 

4)  Anregungen und Vorschläge aus der Gemeinde 
 
 

 

5)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung und Begrüßung 
  

Herr Bürgermeister Lucas eröffnet die Einwohnerversammlung und begrüßt alle 
Anwesenden. 
Der langjährige Gemeindevertreter Herr Gerhard Bannier ist im Alter von 85 Jah-
ren verstorben. Er war ein sehr engagiertes Mitglied der Gemeinde Siebeneichen. 
Ihm zu Ehren ruft der Bürgermeister zu einer Gedenkminute auf.  

  
2) Berichte aus den Ausschüssen 
  

Jugend- Kultur und Sportstättenausschuss 
GV Franke berichtet, dass nur eine Veranstaltung in 2021 stattgefunden hat, das 
Aufstellen des Weihnachtsbaumes am 27.11.2021. 
Herr Franke nimmt einen Vorschlag auf, die jährliche Seniorenweihnachtsfeier für 
alle Bürger der Gemeinde zu veranstalten und bittet die einzelnen Wählerge-
meinschaften Vorschläge zur Beratung in der nächsten Ausschusssitzung einzu-
bringen. 
 
Bau- und Umweltausschuss 
GV Bruhn teilt mit, dass im vergangenen Jahr keine Sitzungen des Bau- und 
Umweltausschusses stattgefunden haben. Weiterhin wird berichtet, dass der 
Waldweg und der Redder unterhalten worden sind. Die naturschutzrechtlichen 
Bedenken gegen die Durchführung der Unterhaltung konnten zusammen mit der 
Unteren Naturschutzbehörde des Kreises behoben werden. Herr Bruhn bedankt 
sich bei allen Helfern dafür. 
 
Die Verrohrung unter der Straße in Höhe des Löschteiches ist durch Wurzeln 
beschädigt, so dass eine Kamerabefahrung hier nicht möglich ist. Die Firma 
Hüttmann wurde beauftragt die Rohrleitung zu fräsen. Weiter soll eine Kamerabe-
fahrung Aufschluss über den Zustand geben. 
Die Neufassung der Straßenreinigungssatzung wurde bereits vom Amt angeregt, 
bislang hat die Gemeindevertretung hierzu jedoch kein Beschluss gefasst. 
 
Finanz- und Werkausschuss 
GV Jenner berichtet, dass es im Dezember 2021 eine Leckage des Rohrleitungs-
netzes im Bereich des Büchener Weges gegeben hat. Durch eine beauftragte 
Firma wurde nach der Ursache geforscht und der Schaden behoben. 
Herrn Jenner teilt den Wasser- und Abwasserverbrauch des vergangenen Jahres 
in der Gemeinde Siebeneichen mit. Die Differenzen zwischen den Verbräuchen 
von Wasser und Abwasser entstehen durch die unterschiedlichen Messeinrich-
tungen in der Gemeinde. 
 
Zur Haushaltslage berichtet Herr Jenner, dass die Hebesätze in der Gemeinde 
unverändert geblieben sind und sich die Gewässerunterhaltungsgebühr erhöht 
hat. Trotz fehlender Gewerbesteuereinnahmen hat der Haushalt mit einer Rück-
lage abgeschlossen. 

  
3) Bericht des Bürgermeisters mit Rückblick auf das Jahr 2021 
  



Bürgermeister Lucas gibt ein Rückblick auf das Jahr 2021. 
 

• Es war das zweite Corona Jahr und fast alle Zusammenkünfte auf Ge-

meindeebene (Osterfeuer, 1. Mai) fielen ins Wasser. Die Veranstaltung 

Kulturwochen am Kanal wurden durchgeführt, der Kultur- und Handwer-
kermarkt in Siebeneichen wurde aufgrund der Auflagen und der Nichtbe-

teiligung der Kirche abgesagt. Ein Ausweichtermin im September fand 

aufgrund einer Unwirtschaftlichkeit seitens der Organisatorin nicht statt.  

 

• Auch die Fähre litt unter technischen und coronabedingten Problemen und 

konnte im Jahr 2021 leider keinen Einsatz verbuchen. 
 

• Im April wurde der Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Kita in Sie-
beneichen gefasst. Hierbei soll neben dem Betrieb auch der Bau von ei-

nem Träger übernommen werden. Eine Ausschreibung hierzu ergabt, 

dass der Träger der Grundschule, die Stiftung der Nordkirche dieses 
übernimmt. Im Weiteren verständigen sich Gemeinde und Träger auf ein 

Planungsbüro. Geplant sind eine Krippengruppe, eine Elementar- und ei-

ne Familiengruppe für insgesamt 45 Kinder. Aufnahme der Einrichtung 

wird für das Kitajahr 2023/24 angestrebt. Dieser Zeitpunkt wird vom Bür-
germeister stark angezweifelt. 

 

• Im Frühjahr 2021 fanden die ersten Gespräche zwischen Gemeinde und 

Kirche hinsichtlich der Ackerfläche hinter dem Friedhof als potentielle Flä-

che für ein Neubaugebiet statt. Dieses Ansinnen wurde weiterentwickelt 

und ein Planungsbüro mit den ersten Schritten beauftragt. Als Ergebnis 
steht nun heute der Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan auf 

der Tagesordnung der Gemeindevertretung. 

 

• Der Wiesenweg wurde mit den Fördermitteln aus 2020 noch nicht saniert, 

dieses soll nun in diesem Jahr erfolgen. Aufgrund eines Beschlusses der 
Gemeindevertretung wird die Sanierungsmaßnahme auf einen Teilab-

schnitt mit verstärkten Maßnahmen reduziert. Für den Restabschnitt soll 

in 2022 ein neuerlicher Förderantrag gestellt werden. 

 

• Die Schule ist im August 2021 in das 2. Jahr gestartet. Zwischenzeitlich 

hatte die Schule einige Abgänge von Kindern zu beklagen, gemäß Aus-
sage des Trägers sind diese jedoch in der Gründungsphase normal.  

 

• Die Dorfreinigung wurde coronabedingt erst im September 2021 durchge-

führt. 

 

• Das Ansinnen, das Feuerwehrhaus um einen separaten Umkleide-/ Sani-

tärbereich sowie eine weitere Räumlichkeit zu erweitern, wird aufgrund 

des Ergebnisses einer Ausschreibung in der vorliegenden Form nicht wei-
terverfolgt. Mit der Vergrößerung des jetzigen Schulungsraumes wurde 

ein neuerlicher Förderantrag bei der AktivRegion Sachsenwald-Elbe ge-

stellt. Hierzu wurde im Dezember eine Fördersumme in Höhe von 100.000 



Euro in Aussicht gestellt. Die Gesamtfördersumme beträgt nun 180.000 
Euro. Hieraus können Fördermittel des Kreises in Höhe von 34.000 Euro 

auch für Planungskosten in Anspruch genommen werden. 

 

• Nach der Beleuchtung der Zuwegung und der Bushaltestellen, der Vergla-
sung jeweils einer Seitenwand wurden auch die Arbeiten an der Zuwe-

gung zur Haltestelle in Fahrtrichtung Süden im Oktober abgeschlossen 

 

• Im Oktober wurde im Bereich der Dorfstraße eine Geschwindigkeitsmess-

anlage montiert. Ebenso wurden die selbstgemalten Tempo 30 Schilder 
aufgehängt. Bürgermeister Lucas bedankt sich bei der Gemeindevertrete-

rin Barbara Heinrich und Michael Heiden. 

 

• Die Adventsfeier musste leider wieder ausfallen. Das Aufstellen des 
Weihnachtsbaumes fand trotz miesen Wetters, leider ohne das gewohnt 

leckere Buffet, statt. 

 

• Für dieses Jahr wollen sich die Gemeindevertreter noch zusammenset-

zen, und die bisherige Adventsfeier sowie das Weihnachtsbaumaufstellen 
mit neuen Ideen ausgestalten. 

 
• Die aktuellen Schülerzahlen der Grundschule in Siebeneichen belaufen 

sich auf aktuell 12 Schüler. Für das neue Schuljahr liegen 10 Anmeldun-
gen vor. 

 

Der Bürgermeister Herr Lucas bedankt sich bei allen Ehrenamtlern, die auch 

2021 trotz Corona viel Zeit für die Gemeinde investiert haben. Viele dieser 

Tätigkeiten werden nicht gesehen. Beispiel hierfür ist die Fähre, wo viele 
Hände im Hintergrund gewerkelt und organisiert haben. Insbesondere Herr 

Franke und Herr Jenner werden namentlich genannt. 

  
4) Anregungen und Vorschläge aus der Gemeinde 
  

Eine Bürgerin teilt mit, dass die Solarlampe am Buswartehäuschen im Winter oft 
nicht brennt und der Bus dann vorbeifährt. Bürgermeister Lucas wird sich um eine 
Lösung des Problems kümmern.  
 
GV Heinrich berichtet, dass die Geschwindigkeitsanzeige im Dorf zu spät anzeigt. 
Eine Neueinstellung soll vorgenommen werden. 
 
Eine Bürgerin fragt nach den für die Gemeinde Siebeneichen festgelegten 
Wohneinheiten, um die die Gemeinde in den nächsten Jahren wachsen darf. 
Bürgermeister Lucas berichtet dazu, dass nach dem neuaufgestellten Landes-
entwicklungsplan des Landes die Gemeinde um 12 Wohneinheiten bis 2035 
wachsen darf. 



 
Eine Bürgerin fragt nach, wer am Büchener Weg auf der ungeraden Seite das 
Laub entfernen muss. Bürgermeister Lucas verweist auf die bestehende Straßen-
reinigungssatzung der Gemeinde, nach welcher die Anwohner dafür zuständig 
sind. Die Gemeindevertretung wird die Angelegenheit weiter beobachten. 
 
Ein Bürger fragt nach, wo er das Laub entsorgen kann. Der Bürgermeister teilt 
dazu mit, dass er sich bei ihm melden kann, wenn es soweit ist. 

  
5) Verschiedenes 
  

Bürgermeister Lucas teilt mit, dass es im Bereich des Waldes (Tanshude) zu ei-
ner illegalen Entsorgung von Industrieabfall (Aktivkohlegranulat) gekommen ist. 
Aktivkohle ist ein Abfallprodukt, beispielsweise im Betrieb von Biogasanlagen. Es 
wurde eine entsprechende Anzeige bei der Polizei gestellt und das Ordnungsamt 
informiert. Der Schwellenwert für eine Risikobewertung wurde laut Auskunft der 
Unteren Naturschutzbehörde des Kreises nicht überschritten. Das Granulat wur-
de über die Abfallwirtschaftsgesellschaft entsorgt.  
Bürgermeister Lucas regt an, über eine Beschränkung im Waldweg auf land- und 
forstwirtschaftlichen Verkehr nachzudenken.  

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 

 Jan Lucas Janina Daetz 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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